
Ggerlachsheim. Im Mittelpukt der
Jahreshauptversammlung der Ang-
lergemeinschaft Gerlachsheim stan-
den Neuwahlen.

Nach der Begrüßung und dem
Totengedenken, insbesondere an
den vor wenigen Wochen verstorbe-
nen Vorsitzenden Günter Appel, zog
der zweite Vorsitzende Joachim
Haas über das abgelaufene Angel-
jahr Bilanz. In zwei Vorstandssitzun-
gen und acht Monatsversammlun-
gen wurden die Geschicke des Ver-
eins gelenkt. Zur Durchführung der
erforderlichen Pflege- und Erhal-
tungsmaßnahmen an der Seeanlage,
sowie den Zeltaufbau für das Vater-
tagsfest waren drei Arbeitseinsätze
notwendig. Insgesamt fanden drei

Wertungsfischen statt. Hervorgeho-
ben wurde, neben den vereinsinter-
nen Veranstaltungen, auch die Teil-
nahme am „Adventszauber“ im
Klosterpark in Gerlachsheim, wel-
cher wieder einmal sehr erfolgreich
war. Auch das mit dem TSV Marbach
gemeinsam durchgeführte Fischgril-
len, ist inzwischen fester Bestandteil
im Terminkalender beider Vereine
geworden.

Das Vatertagsfest fand nach län-
gerer Pause erstmals wieder statt
und wurde von der Bevölkerung
sehr gut angenommen.

Den Bericht des Schriftführers
trug Peter Kullnick vor. Er berichtete
von der Mitgliederanzahl und den
Besuchen der Vereinssitzungen.

Kassierer Jochen Kappes erläuter-
te die finanzielle Situation des Ver-
eins, die als gut bezeichnet werden
kann. Der Gewässerwart Peter Luck
berichtete über die Fangergebnisse
der zurückliegenden Angelsaison.
Der Verein hatte im Jahr 2024 drei-
mal einen Fischbesatz durchgeführt.

Jugendwart Mario Kummer be-
richtete über die Aktivitäten und
Fangergebnisse der Jugendgruppe.
Er betreut derzeit vier Jungangler.

Kassenprüfers David Staufert be-
scheinigte dem Schatzmeister eine
einwandfreie Kassenführung. Hier-
auf wurde die Entlastung des Vor-
stands beantragt, die einstimmig er-
teilt wurde. Unter der Leitung des
Wahlleiters Martin Kraft erfolgten

die Neuwahlen. Neu in den Vorstand
gewählt wurde Sven Herdt, der nun
das Amt des Schatzmeisters beklei-
tet. Zum Schriftführer wurde Peter
Kullnick wiedergewählt. Das Amt
des Jugendleiters konnte nicht neu
besetzt werden. Kassenprüfer wurde
Bernhard Gitter. Den ausscheiden-
den Vorstandsmitgliedern wurde
vom zweiten Vorsitzenden Joachim
Haas für ihre geleistete Arbeit ge-
dankt.

Als nächster Punkt stand die Pro-
klamation des Fischerkönigs an. Sie-
ger aus den drei Wertungsfischen
2024 wurde Joachim Haas, gefolgt
von Josef Maier auf Platz zwei und
Udo Berger auf Platz drei. Peter Luck
überreichte den Siegern die Urkun-

den und Geschenkgutscheine. Ein
weiterer wichtiger Punkt auf der Ta-
gesordnung waren die Ehrungen
langjähriger Mitglieder.

Geehrt wurde Roger Koke und
Gerhard Zenkert für 30 Jahre Treue
zum Verein. Die beiden Geehrten er-
hielten Urkunden und ein Weinprä-
sent.

Unter dem letzten Tagesord-
nungspunkt „Verschiedenes“ gab es
noch die Termine für die Saison
2025 und diverse Aussprachen. Vor-
gestellt wurden dabei die neuen
Fangregeln an den Vereinsseen. Der
zweite Vorsitzende schloss die Ver-
sammlung und wünschte allen Mit-
gliedern ein erfolgreiches und ge-
sundes Angeljahr. agg

Joachim Haas zum Fischerkönig proklamiert
Anglergemeinschaft Gerlachsheim: Neuwahlen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung. Amt des Jugendleiters blieb vakant.
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Tauber-Odenwald. „Vorlesen spielt ei-
ne ganz eine zentrale Rolle in der
frühkindlichen Entwicklung“, beton-
te Elisabeth Krug, Dezernentin für
Jugend, Soziales und Gesundheit
des Main-Tauber-Kreises, in der
Kundenhalle der Sparkasse Tauber-
franken in Tauberbischofsheim. Vor
Vertreterinnen und Vertretern von
über 120 Kindergärten der Region
führte sie weiter aus, dass das Vorle-
sen die Neugierde auf das Selbstle-
sen fördere und später zu einer „es-
senziellen Fähigkeit“ werde, die „un-
seren Geist fordere und uns das gan-
ze Leben lang begleitet.“ Deshalb sei

die Aktion „Bücher für unsere Lese-
helden von morgen“ der Sparkasse
Tauberfranken und der Stifterge-
meinschaft Tauberfranken so un-
glaublich wertvoll. Sie bedankte sich
bei der Sparkasse und der Stifterge-
meinschaft für das große gesell-
schaftliche Engagement in diesem
Bereich.

Die Aktion „Bücher für unsere Le-
sehelden von morgen“ soll die früh-
kindliche Leseförderung in der Regi-
on stärken. Aus diesem Grund wur-
den an diesem Abend in der Kun-
denhalle der Sparkasse Tauberfran-
ken 45.200 Euro in Form von Bü-
chergutscheinen an 123 regionale
Kindergärten übergeben. Die Mittel

dafür stammen aus Spenden der
Weihnachts-Kundenaktion der Spar-
kasse Tauberfranken, die anschlie-
ßend verdoppelt wurde, plus einer
eigenen Spende der Sparkasse sowie
aus Erträgen der Stiftergemeinschaft
Tauberfranken. Der Betrag wurde
anhand der Anzahl der betreuten
Kinder wie folgt an die Kindergärten
verteilt: 74 Kindergärten erhielten
jeweils 200 Euro, 17 jeweils 400 Euro,
10 jeweils 600 Euro und 22 jeweils
800 Euro.

Die Einrichtungen können mit
den Gutscheinen eigenständig Bü-
cher auswählen und entscheiden,
welche Bücher sie für die Leseförde-
rung als geeignet halten.

Peter Vogel, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Tauberfranken, er-
läuterte während seiner Begrüßung
den zahlreichen Erzieherinnen und
Erziehern: „Kinder sind unsere Zu-
kunft.“ Deshalb sei es der Sparkasse
und der Stiftergemeinschaft Tauber-
franken ein besonderes Anliegen,
das Thema Bildung und insbeson-
dere das Lesen zu fördern.

Er machte deutlich, die Stifterge-
meinschaft Tauberfranken sei vor ei-
nigen Jahren von der Sparkasse ge-
gründet worden, um es Bürgerinnen
und Bürgern, Unternehmen und In-
stitutionen zu ermöglichen, sich ak-
tiv bei Projekten der Bereiche Bil-
dung, Soziales, Kultur, Umwelt und

Sport einbringen zu können und da-
mit der Region etwas zurückzuge-
ben.

Als „ein Herzensprojekt“ bezeich-
nete auch Wolfgang Reiner, stellver-
tretender Vorsitzender des Vorstan-
des der Sparkasse Tauberfranken die
Initiative und dankte vorab allen an-
wesenden Erzieherinnen und Erzie-
hern für ihren Einsatz in den Kinder-
gärten. Er berichtet, weshalb man
sich für dieses Projekt entschieden
habe und wie die Idee dazu entstan-
den sei. Ein Aha-Effekt sei unter an-
derem gewesen, als er erfahren ha-
be, wie viele Kindergärten in der Re-
gion von der Aktion profitieren kön-
nen.

Sparkasse Tauberfranken spendet
45.200 Euro für Büchergutscheine

Von Linda Hener

Lesen fördern: Von den gemeinsam mit der Stiftergemeinschaft Tauberfranken gestifteten Büchergutscheinen profitieren 123 regionale Kindergärten.

Die Sparkasse Tauberfranken und die Stiftergemeinschaft Tauberfranken übergaben eine Spende von 42.500 Eur an 123 Kindergärten in der Region. BILD: LINDA HENER

Lauda-Königshofen. Seit Beginn des
Monats erhielt eine 54-Jährige in
Lauda-Königshofen Anrufe von fal-
schen Bankmitarbeitern, denen es
schlussendlich gelang, mehrere Tau-
send Euro zu erbeuten.

Über die gespoofte Nummer ei-
ner tatsächlich existenten Bankfiliale
wurde die Frau mehrfach kontak-

tiert. Ihr wurde mitgeteilt, dass ihre
App der Bank abgelaufen sei. Die Tä-
ter übersandten der 54-Jährigen ei-
nen Link, über welchen sie ihre App
aktualisieren sollte.

Nachdem sie zudem noch telefo-
nisch von einem angeblichen Bank-
mitarbeiter kontaktiert wurde, gab
sie mehrere Aufträge über die Push-

TAN-App frei. Erst nachdem die Da-
me am gestrigen Tag durch echte
Mitarbeiter ihrer Bankfiliale kontak-
tiert wurde, flog der Betrug auf. Die
Ermittlungen dauern an.

Warnhinweis der Polizei: Bank-
mitarbeiter erfragen am Telefon un-
ter keinen Umständen ihre PIN-
Kombination;

Banken verschicken niemals
Links per SMS;

niemals wird man durch echte
Bankmitarbeiter aufgefordert,

Aufträge in der Push-TAN-App
freizugeben;

man sollte sich nicht unter Druck
setzen und zu schnellen Entschei-
dungen drängen lassen;

man sollte skeptisch werden,
wenn man telefonisch auf seine
PIN-Kombination angesprochen
wird oder Aufträge freigegeben wer-
den sollen.

Die Polizeidienststellen des Lan-
des sowie der Polizeinotruf stehen
bei Rückfragen jederzeit zu Verfü-
gung. pol

Falsche Bankmitarbeiter ergaunerten mehrere 1.000 Euro
Betrugsmasche: 54-jährige Frau am Telefon massiv unter Druck gesetzt.

Gartenverein zieht Bilanz
Königshofen. Die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins für Obstbau,
Garten und Landschaft Königshofen
findet am Freitag, 4. April, um 19
Uhr im Gesellenhaus statt. Neben
den üblichen Regularien stehen
Neuwahlen, Ehrungen und ein Vor-
trag von Referent Klaus Körber aus
Veitshöchheim zum Thema „Garten
und Obstgehölze im Klimawandel“
auf der Tagesordnung.

Theateraufführung
Marbach. Die Theatergruppe des
TSV Marbach veranstaltet ein neues
Theaterstück in der Turnhalle. Auf-
geführt wird der Dreiakter „Eine
Sprachbox namens Alessa“ von Bea-
te Irmisch. Die Termine für die The-
atervorstellungen sind: Samstag, 5.
April, um 20 Uhr; Sonntag, 6. April,
um 18 Uhr; Freitag, 11. April, um 20
Uhr, Samstag, 12. April, um 20 Uhr.
Kartenvorbestellungen sind per E-
Mail an: theaterkarten@tsv-mar-
bach.net oder unter Telefon
09343/8084 bei Jutta Haun (Anruf-
beantworter) möglich.

Fahrt zur Chrisam-Messe
Tauberbischofsheim. Das Dekanat
Tauberbischofsheim fährt am Mon-
tag, 14. April, mit dem Bus zur Chri-
sam-Messe nach Freiburg. Abfahrts-
zeiten: 8 Uhr Wertheim/Spitzer
Turm und 8.30 Uhr Tauberbischofs-
heim /Wörtplatz. Dazu ist man will-
kommen, die Pontifikalmesse mit
Erzbischof Stephan Burger um 15
Uhr im Münster zu feiern. Im An-
schluss gibt es Kaffee und Kuchen
im Collegium Borromäum oder die
Gelegenheit zum Bummeln durch
die Altstadt, für die Ministranten ist
die Besteigung des Münsterturms
möglich. Die Rückfahrt in die Hei-
matregion ist gegen 17.30 Uhr ge-
plant. Ein Unkostenbeitrag wird im
Bus kassiert. Anmeldungen im De-
kanatsbüro unter Telefon
09341/9225-11 oder per Email deka-
nat@kath-kirche-tbb.de.

Karten fürs Theater
Unterbalbach. Das Theater „Bälmer
Brodwei“, die Theaterabteilung der
DJK Unterbalbach spielt am 28., 29.
und 30.3. in der Balbachhalle Unter-
balbach das Theaterstück „Der Ju-
welenpriester“ unter der Regie von
Monika Schumann. Die Abendver-
anstaltungen am Freitag und Sams-
tag,28. und 29. März, beginnen um
19.30 Uhr. Saalöffnung ist um 18.30
Uhr. Die Aufführung am Sonntag 30.
März beginnt um 14.30. Saalöffnung
13.30 Uhr. Für Bewirtung ist wieder
bestens gesorgt. Am Sonntag gibt es
wieder Kaffee und Kuchen. Karten-
reservierungen sind unter baelmer-
theater@web.de und unter Tel.
09343-1007 möglich.

Lieder und Texte zur Liebe
Gerlachsheim. „Lieder und Texte zur
Liebe“, unter diesem Motto gestalten
der Chor „Young Voices“ unter Lei-
tung von Hans-Joachim Richl und
Mitarbeiter der Ehe-, Familien- und
Lebensberatungsstelle des Caritas-
verbandes einen Abend für Paare,
Familien und Singles. In der mit
Kerzenlicht beleuchteten Kirche er-
leben die Teilnehmer inspirierende
Lieder, anregende Texte und Bilder
auf der Großleinwand. Im Rahmen
dieser Veranstaltung kann man sich
persönlich, als Paar oder Familie
segnen lassen. Termin ist am Sonn-
tag, 23. März, um 18 Uhr in der ka-
tholischen Pfarrkirche Heilig Kreuz,
Würzburger Straße 81 in Gerlach-
sheim. Der Eintritt ist frei, Spenden
werden entgegengenommen.

Frühlings- und Osterbasteln
Lauda-Königshofen. Ein Frühlings-
und Osterbasteln für Groß und
Klein mit Tilly Biber und Elisabeth
Stolz findet am Dienstag, 25. März,
von 15 bis 17 Uhr im Mehrgenerati-
onenhaus Lauda-Königshofen, Jo-
sef-Schmitt-Straße 26a, statt. Mitzu-
bringen sind, wenn möglich, Deko-
material, Schere und Bindedraht.
Der Bauhof der Stadtverwaltung
Lauda-Königshofen stellt Zweige zur
Verfügung. Weitere Informationen
unter mgh@lauda-koenigshofen.de,
Telefon 09343/5015950.
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